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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

ASV Hofstetten 1949 II : DJK Tiefenthal II 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Grün in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der DJK Tiefenthal II am
Freitagabend in den Armen: Andreas Matera hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:33 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 4 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Partie gegen den ASV
Hofstetten 1949 II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andrea Grün, die in
ihren Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Der Start in die Partie hätte für Heilgenthal / Furth besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Heußlein /
Walter noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Krebs / Haas ihren Gegnerinnen Grün / Würr letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Doppel zwischen Marras / Salomon und Fischer / Matera
endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im
Anschluss Philipp Heilgenthal bei seinem 3:2 gegen Hiltrud Heußlein zu verrichten. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Trotz 1:0 Satzführung verlor Luca Krebs sein
Spiel gegen Andrea Grün letztlich in vier Sätzen. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nur einen Satz verlor indessen Sebastian Furth
beim 11:6, 11:8, 8:11, 11:8 gegen Vanessa Würr und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Eveline Haas das Match, in das sie
auf dem Papier als große Außenseiterin gestartet war, mit 1:3 gegen Lukas Walter abgab und eine
Niederlage kassierte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Nach einem Erfolg für Angelo Marras sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung
mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Andreas Matera letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Das
umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des
gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte im Anschluss Florian Salomon bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Felix
Fischer. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Wenige
Chancen hatte indessen Philipp Heilgenthal beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Andrea Grün, so
dass Grün ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nicht so gut lief es
derweil für Luca Krebs beim 9:11, 4:11, 4:11 gegen Hiltrud Heußlein, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Sebastian Furth beim 2:3 gegen
Lukas Walter. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der
neue Zwischenstand war 5:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Eveline Haas beim 0:3
gegen Vanessa Würr. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Bällen endeten, vor allem der erst nach 38 Ballwechseln
beendete erste Satz. Eher wenig Gegenwehr bekam Angelo Marras am Nachbartisch beim 11:8, 11:
7, 11:6 von Felix Fischer. Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später indessen für Florian
Salomon beim 2:3 gegen Andreas Matera. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der ASV Hofstetten 1949 II nun ein Punktekonto von 0:18 Punkten auf,
während die DJK Tiefenthal II vor dem nächsten Spiel, das am 16.12.2022 gegen den SV Erlenbach
II ansteht, 14:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Hofstetten 1949 II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TSV 1903 Gambach II.

 Statistik:
 ASV Hofstetten 1949 II

Doppel: Heilgenthal / Furth 1:0, Krebs / Haas 0:1, Marras / Salomon 1:0 
Einzel: P. Heilgenthal 1:1, L. Krebs 0:2, S. Furth 1:1, E. Haas 0:2, A. Marras 1:1, F. Salomon 1:1 

 DJK Tiefenthal II
Doppel: Grün / Würr 1:0, Heußlein / Walter 0:1, Fischer / Matera 0:1 
Einzel: A. Grün 2:0, H. Heußlein 1:1, L. Walter 2:0, V. Würr 1:1, F. Fischer 0:2, A. Matera 2:0


